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Alltagskultur …
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Verhaltensregeln … 
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Tabus …
Mann und Frau … 
Minderheitenpolitik … 
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Tom Va te rDer Besuch bei einem Bergvolk gehört zum Standard 
einer Reise nach Nordthailand. Mit einem Fuß in der 
mythischen Vergangenheit, mit dem anderen in der 
Moderne, unterscheiden sich diese exotischen Rand-
gruppen von den Thais durch Sprache, Kleidung, Religion
und Lebenshaltung. Dieser Band führt den Leser hautnah
heran an die Kultur der Bergvölker Thailands – der Hmong,
Mien, Akha, Lisu, Lahu und Karen. Die Seenomaden auf
Südthailands Inseln sind die letzten Jäger und Sammler
Thailands. Wo und wie diese Menschen leben und welche
Rolle der Tourismus im Alltag der „Wassermenschen“
spielt, wird ebenso dargestellt wie der heiß diskutierte 
staatenlose Status der Minderheiten, Probleme der 
Assimilation und die thailändische Minderheitenpolitik. 

Dieser Band dokumentiert die Geschichte und Herkunft 
der Völker, erläutert ihre Traditionen und Bräuche und 
erkundet die soziale Gegenwart der ethnischen Minder-
heiten – mit besonderem Bezug zum ausländischen 
Besucher: 

Welche Position hat der Einzelne in der Gesellschaft? 
Wie stehen Frauen und Männer zueinander? 
Wie sieht Bildung aus und welche Bedeutung hat sie? 
Welche Hierarchien gibt es? Wie verhalten sich die 
Menschen in der Öffentlichkeit und wie im privaten 
Umfeld? Welche Rolle spielt die Religion? Wann sind 
die Menschen abergläubisch? Woran freuen sie sich 
und was bedrückt sie? Oder: Wie wohnen und arbeiten 
die Menschen? Wie feiern sie ihre Feste? 
Und auch: Wie begegnet man dem Fremden, was 
erwartet man von ihm? Wie sollte der ausländische 
Gast sich verhalten? Welches Mitbringsel erfreut 
den Gastgeber? 

Die Bücher der Reihe KulturSchock skizzieren Hinter-
gründe und Entwicklungen, um heutige Denk- und Lebens-
weisen zu erklären und eine Orientierungshilfe im fremden
Alltag zu geben. Sie möchten dazu beitragen, dass wir die
Gesetzmäßigkeiten des Kulturschocks begreifen, ihn ein
wenig vorwegnehmen können und Vorurteile abbauen. 
Je mehr wir voneinander wissen, desto besser werden 
wir einander verstehen.
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www
Reise Know-How im Internet

Aktuelle Reisetipps und Neuigkeiten
Ergänzungen nach Redaktionsschluss
Büchershop und Sonderangebote

www.reise-know-how.de
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Wir freuen uns über Anregung und Kritik.
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KulturSchock – Familienmanagement im Ausland
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„Menschen, die Reis haben, leben wie Könige. 
Menschen, die Geld haben, leben gutbürgerlich.“

Sprichwort der Akha

Tom Vater
KulturSchock – Thailands Bergvölker und Seenomaden
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Vorwort

Thailand ist eines der beliebtesten Urlaubsländer der Welt und jedes Jahr
strömen mehr als 10 Millionen Touristen ins Land. Für 100.000 dieser Be-
sucher steht eine Reise zu den Bergvölkern Thailands fest auf dem Pro-
gramm. Andere Touristen besuchen das Land, um sich an einem der zahl-
reichen Traumstrände des südostasiatischen Königreiches zu erholen. Oft
teilen sich Besucher diese Strände nicht nur mit Thais, sondern auch mit
Seenomaden, die dort seit Hunderten von Jahren auf kleinen Hausbooten
von Insel zu Insel reisen.

Wer sind diese Menschen, diese so genannten ethnischen Minderhei-
ten? Wer sind diese meist staatenlosen Bergbauern in ihren überaus bun-
ten Gewändern, die in Tausenden von Dörfern im Norden des Landes le-
ben? Wer sind die unscheinbaren Seenomaden, die morgens an einem
Strand anlegen mögen und am Nachmittag schon wieder spurlos ver-
schwunden sind? Wie unterscheiden sich diese Minderheiten von den
Thais und warum haben sie uns, seit wir Europäer im 19. Jahrhundert be-
gannen, Südostasien zu erforschen, in ihren kulturellen Bann geschlagen?

Dieses Buch beantwortet all diese Fragen, stellt die Hauptminderheiten
Thailands im Detail vor und untersucht nicht nur Geschichte und Gegen-
wart, sondern ordnet auch unsere Präsenz in das Leben der traditionellen
Kulturen des Landes ein, denn einen gewissen Kulturschock wird nicht nur
der Tourist beim Besuch der Bergdörfer Thailands erfahren. Auch für die
Dorfbewohner ist der Kontakt mit Fremden, die Tausende von Kilometern
angereist sind, oft unverständlich. Schließlich folgen die Minderheiten ih-
ren eigenen Traditionen und Gesetzen, die völlig anders sind als die unse-
ren. Ethnische Minderheiten definieren sich über die Kultur, die Sprache
und die Religion – nicht über die Nationalität, der sie angehören. Auch
wer Thailand gut kennt, wird immer wieder überrascht sein, wie anders
die Bergvölker und Seenomaden das Leben (und uns) betrachten als ihre
Nachbarn. 

Je mehr der Besucher also schon im Vorfeld eines geplanten Besuches
über seine Gastgeber im Urwald oder auf hoher See weiß, desto kon-
struktiver werden auch Momente kulturellen Austauschs sein.

Allzuoft kann man beobachten, wie Trekkinggruppen lärmend in Berg-
dörfer einfallen, um Reisetrophäen zu sammeln oder gar Opium zu rau-
chen. Dieser Titel soll Gast und Gastgeber vor dem destruktivsten und
oberflächlichsten Austausch – reine Unterhaltung gegen Bargeld – be-
wahren und den Besucher mit Hintergrundinformationen und Ratschlä-
gen ausreichend wappnen, um eine Begegnung mit andersartigen Men-
schen zu einem für beide Seiten positiven Erlebnis zu machen. 
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Die Berge und Strände Thailands mögen ein attraktives Reiseziel für uns
sein; für die ethnischen Minderheiten bedeuten sie Heimat, das Zuhause.
Daher sollte man behutsam beim Besuch vorgehen. Man mag sich die (et-
was absurde) Kehrseite vor Augen halten: Stellen Sie sich vor, jeden Tag im
Sommer kommen wildfremde Menschen in Ihr Wohnzimmer, fotografie-
ren Ihren Alltag und verschwinden so plötzlich, wie sie gekommen sind.

In Südostasien leben Hunderte von staatslosen Minderheiten, aber vor
allem Thailand bietet großartige Gelegenheiten, als Besucher einen Ein-
blick in das Leben dieser Menschen ohne Nationszugehörigkeit zu erhal-
ten. Grundsätzlich sind Besucher in den Dörfern der Bergvölker und See-
nomaden Thailands nach wie vor sehr willkommen. Und in Nordthailand
leben die Bergvölker so nahe beieinander, dass man in einem Tages-
marsch durch drei oder vier Dörfer kommt, in denen völlig unterschiedli-
che Sprachen gesprochen werden.

Heute stehen die Minderheiten Thailands unter einem enormen gesell-
schaftlichen Druck, der in den nächsten Jahren zu massiven Veränderun-
gen der traditionellen Kulturen des Landes führen wird. Der „KulturSchock
– Thailands Bergvölker und Seenomaden“ analysiert Geschichte und Ge-
genwart, um auf die Zukunft weisen zu können und führt den Leser in ei-
ne einzigartige kulturelle Welt ein, die schon in zwanzig Jahren so viel-
leicht nicht mehr existieren mag. 

Tom Vater
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